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TERMINE
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Landesliga: Steinhagen – Dützen
(18.30 Uhr), Avenwedde – August-
dorf, Verl II – Rödinghausen II (bei-
de 19.30 Uhr).
Bezirksliga: Lohe – Jöllenbeck (18
Uhr), Hausberge – Holsen (18.30
Uhr).
Kreispokal, Halbfinale: Stift
Quernheim – Rödinghausen (19.30
Uhr).
Kreisliga C, Gruppe 2: Hücker-
Aschen – Klosterbauerschaft III
(19.15 Uhr).
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TuS Dielingen – Oberbauerschaft 5:2
SC Isenstedt – VfB Fabbenstedt 5:0
FC Lübbecke – Hüllhorst-Oberb. 3:1
TuRa Espelkamp – Türk Gücü Espelkamp 4:1
Türk Gücü Espelkamp – FC Lübbecke 2:1
TuS Levern – VfL Frotheim 2:2
SuS Holzhausen – SSV Pr. Ströhen 1:2
SC BW Vehlage – TuRa Espelkamp 1:4
Hüllhorst-Oberb. – SC Isenstedt 0:3
VfB Fabbenstedt – TuS Dielingen 2:2
Oberbauerschaft – BSC Blasheim 1:1
TuS Tengern III – HSC Alswede 4:0
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Sekretariat: (05221) 5 91 50
Dirk Kröger (dik) -60
Walter Dollendorf (wad) -61
Fax: -65
E-Mail: lokalsport.

herford@nw.de
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Petershagen-Ov. – TuS Volmerdingsen 4:3
TuS Holzhausen/P. – TuS Windheim 1:1
SuS Wulferdingsen – RW Rehme 1:4
FT Dützen II – Frille-Wietersheim 0:2
TuS Wasserstraße – Bölhorst/Häverstädt 3:1
Eidingh.-Werste – TuS Döhren 3:1
FC Bad Oeynh. II – TuS Victoria Dehme 1:1
FC Assyrian Oeynhausen spielfrei
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	, Trainer des Fuß-
ball-Landesligisten FC August-
dorf, hört am Saisonende auf,
unabhängig davon, ob der Klas-
senerhalt gelingt oder nicht.
Deer Verein strebt nun eine in-
terne Lösung an. Im Gespräch
ist ein Team um Alexander
Schiller, der aber auch weiter
spielen soll. An seiner Seite sol-
len Michael Baumgart (Co-und
Torwarttrainer) und Matthias
Heymann aus der 2. Mann-
schaft rücken. Die Spieler Jo-
hann Jansen und Yusuf Tu-
mani werden den Verein nach
Lage der Dinge verlassen.
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FUSSBALL: Stiftung „Unser Herz schlägt hier“ unterstützt Ferienspiele

VON YVONNE GOTTSCHLICH

¥ Herford. Mini-Weltmeis-
terschaft, Elfmeter-König,
Fußballgolf oder Olympiade,
das sind typische Elemente der
Fußballferien. Bei dem Pro-
gramm, das derzeit in der
Sporthalle an der Mindener
Straße stattfindet, gibt es aber
noch mehr: Kooperations-
spiele.

Die vier Fußballer Marius
Tönsmann, Koray Celik, Jonas
Meise und Minnet Cakmak, die
gerade ihren Bundesfreiwilli-
gendienst beim Kreissportbund
Herford absolvieren, haben ein
Soccercamp mit dem Schwer-
punkt Integration aufgebaut.
Auch das Diakonische Werk mit
Sozialarbeiter Stamatios Mav-
roudis ist bei der Kooperation
dabei und unterstützt das Pro-

jekt des Quartetts. An interes-
sierten Kindern mangelte es
nicht, aber an Material.

Da kam die neue Stiftung
„Unser Herz schlägt hier“ hin-
zu. Mit 1.000 Euro unterstützt
die im Januar gegründete Stif-
tung für die Bürger im Kreis
Herford das Projekt. „Von dem

Geld haben wir Material ange-
schafft“, sagt Mavroudis. Ne-
ben Bällen stehen den Trainern
jetzt Hütchen, Leibchen, Stan-
gen, Hürden und Leitern zur
Verfügung. Das neue Material
wird auch gleich genutzt. Die
vier Jungs bieten den Kindern
ein Stabilisations- und Koor-

dinationstraining in den Fuß-
ballferien an. Sonja Kogelheide
und Lore Blanke vom Vor-
stand der Stiftung sind ent-
zückt, als sie die glücklichen
Kinder durch die Halle toben
sehen.

„Dieses Projekt passt hervor-
ragend in unser Profil, weil es
hier um Integration geht“, freut
sich Blanke. „Hier wird aber
auch Familienhilfe geleistet“,
ergänzt Andreas Blume vom
Kreissportbund, der das Pro-
jekt mitbetreut. „Die vier Buf-
tishabenerkannt,worumesgeht
und haben ihr Angebot der
Fußballferien so gestaltet, dass
die Kinder schon ab 8.30 Uhr
in der Halle betreut werden. So
können die Eltern zur Arbeit
fahren“, sagt Blume.

Bis 16 Uhr sind die Vier in
der Halle. Immer neue Fuß-
ballspiele und Übungen stehen

auf dem Programm. Zwischen-
durch gibt es Mittagessen. „Die
Kinder wollen vor allen Dingen
Fußball spielen“, sagt Mavrou-
dis und freut sich über das rege
Interesse. Mehr als 20 Kinder im
Alter von 10 bis 12 Jahren to-
ben durch die Halle.

In den kurzen Pausen stellen
die Veranstalter Getränke. Doch
lange Pausen sind gar nicht nö-
tig. Die Jungs und Mädchen
wollen nur eins: Fußball spie-
len. Hautfarbe oder Nationali-
tät sind dabei ganz egal, und das
freut die Verantwortlichen, die
die Integration über den Sport
und den Fußball im Besonde-
ren fördern wollen.

Am Donnerstag steht dann
ausnahmsweise nicht der Ball im
Vordergrund, dann geht es mit
der gesamten Mannschaft zum
Bootshaus des Herforder Kanu
Klubs an die Werre.  
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>Die leuchtenden Kinderaugen freuen die Macher und Spender Marius Tönsmann (Bundesfreiwilligendienst, hinten l.), Minnet Cakmak (Bundesfreiwilligendienst, vor-
ne l.), Sonja Kogelheide (vorne 2. v. l. Geschäftsführerin der „Stiftung Unser Herz schlägt hier“), Jonas Meise (Bundesfreiwilligendienst, hinten 2. v. r.), Stamatios Mavroudis (hin-
ten r., Sozialarbeiter beim Diakonischen Werk), Koray Yalcinkaya (Bundesfreiwilligendienst, vorne r.), Andreas Blume (Kreissportbund, vorne 2. v.r.) und Dr. Lore Blanke aus
dem Vorstand der Stiftung „Unser Herz schlägt hier“ (vorne 3. v.r). FOTO: YVONNE GOTTSCHLICH
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´ „Unser Herz schlägt hier –
Stiftung für die Bürger im Kreis
Herford“ gründete sich im Ja-
nuar 2014. Gründungsstifter
ist die Sparkasse Herford, das
Gründungskapital beträgt
500.000 Euro.
´ Ziel ist, gesellschaftliches,
ehrenamtliches Engagement

sowie gemeinnützige Projekte
zu fördern. Damit soll „eine
möglichst große Vielfalt in Be-
reichen wie Bildung, Sport,
Kunst, Kultur und Sozialem“
erhalten werden, wie es auf der
Homepage der Stiftung heißt.
´ Geschäftsführerin der Stif-
tung ist Sonja Kogelheide.
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klasse-Rollstuhl-Tennisspiele-
rin, spielt nicht mehr für den
TC Herford. Die Bielefelderin
schlägt nun für den TC BW Hal-
le auf. „Dieser Schritt ist die lo-
gische Folge der Verlagerung des
Trainingsschwerpunktes An-
fang 2013 nach Halle zum Ger-
ry-Weber-Breakpoint-Base“, so
Ellerbrock auf ihre Homepage.
Sie bleibe aber Mitglied beim TC
Herford, der sie nicht nur beim
Einstieg ins Rolstuhltennis in-
tensiv unterstützt habe, son-
dern bei dem sie bis zu ihrer Er-
krankung in der 1. Damen-
mannschaft aktiv gewesen sei.
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¥ Kreis Herford (nw). Die
Grundschule Südlengerheide
hat sich bei der Kreismeister-
schaft der Grundschulen im Be-
reich Mädchenfußball den Ti-
tel gesichert. Das Team setzte

sich im Finale mit 1:0 gegen die
Grundschule Eickum durch.
Dritter wurde die Mannschaft
aus Enger, die 4:0 gegen die Re-
genbogen-Gesamtschule Spen-
ge gewann.
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	 3,���> Trainer Gerd Brien freut sich mit den Schülerinnen
Alina und Julia Schnabel, Mathilda Beckmann, Kimberly Grove-
meier, Cheyenne Linnenbrügger sowie Leonie Nehl über den Sieg bei
der Kreismeisterschaft. Lena Könemann fehlt auf dem Foto. FOTO: NW
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SPORTKEGELN: Regionalmeisterschaften in Herne

¥ Herne (nw). Einige Kegler der
TG Herford haben sich bei den
Regionalmeisterschaften in
Herne das Startrecht für die
Westdeutschen Meisterschaf-
ten in Langenfeld erkämpft.

Bei den Damen belegte Da-
niela Tönsmann den dritten
Platz. Ulla Hempelmann-
Brandenburg (Damen B ) hat
sich mit dem sechsten Patz sich
die Teilnahme gesichert. Von
den Herren mit dabei ist Raf-
fael Tönsmann als Dritter. Im
Vorlauf ist Christoph Hösel
ebenso wie Andreas Fischer
ausgeschieden. Stefan Michel
konnte wegen einer Verletzung

nicht starten. Uwe Kleinedöpke
(Herren B) mit dem fünften und
Otto Düsterhöft (Herren C) mit
dem dritten Platz sind in Lan-
genfeld dabei. Ebenso Marcel
Namyslo (als Zweiter und Niko
Schäfer als Dritter. Im Damen-
Paarkampf schieden Daniela
Tönsmann und Ulla Hemplel-
mann-Brandenburg im Vor-
lauf aus. Im Herren-Paarkampf
sind Horst Stumpe/Raffael
Tönsmann (Platz zwei) sowie
Niko Schäfer/Christoph Hösel
(Rang drei) mit am Start. Im
Mixed-Paarkampf bleiben Da-
niela Tönsmann/Niko Schäfer
(Vierter) im Rennen.
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KANU: Steffen schafft einen starken Einstand in die Saison

¥ Herford (nw). Zur Saison-
eröffnung siegten Jens Steffen
vom Herforder Kanu Klub und
Thomas Grimmer aus Laden-
burg am Neckar bei der Oce-
an-Sport-Regatta „Champ of
the Lake“. Die beiden wieder-
holten ihren Vorjahressieg.

Die Besonder-
heit dieser Regatta ist, dass  zwei
Kanuten ein Team bilden. Auf
dem insgesamt zwölf Kilometer
langen Rundkurs auf dem Be-
yenburger Stausee wird jedoch

nicht ein Staffelstab zur Über-
gabe überreicht, sondern die
beiden Kanuten teilen sich ein
Ausleger-Boot. Nach jeder 1,5
Kilometer-Runde können die
Paddler  tauschen.

Christoph Schröder und
Thomas A. Brandt vom Her-
forder Kanu Klub bildeten eine
weitere Mannschaft aus der
Werrestadt. Ihre Strategie be-
stand in nur einem Wechsel.
Zuerst fuhr Thomas A. Brandt
seine vier Runden und übergab

zu diesem Zeitpunkt auf Platz
sechs liegend das Auslegerboot
an Christoph Schröder.

Steffen / Grimmer fuhren wie
im Vorjahr immer Doppelrun-
den über jeweils drei Kilome-
ter. Startfahrer Grimmer über-
gab das erste Mal auf Platz zwei
liegend das Boot. Jens Steffen
holte danach nicht nur den füh-
renden Paddler ein, sondern
fuhr auch noch einige Boots-
längen Vorsprung heraus. Dank
der schnellen und problemlo-

sen Wechsel am Steg gelang es
Grimmer, bei seinem zweiten
Einsatz den Vorsprung weiter
auszubauen, so dass Jens Stef-
fen letztendlich mit 150 Me-
tern Vorsprung das Rennen als
Sieger beendete.

Auch Christoph Schröder gab
auf seinen vier Runden alles. Die
Strategie, ohne weitere Wech-
sel Zeit einzusparen, ging nicht
ganz auf. So kam sein Boot mit
knapp zwei Längen Rückstand
auf dem fünften Platz ins Ziel.
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SCHWIMMEN:Herforder qualifizieren sich für die Bezirksmeisterschaften

¥ Hamm (NW). Die jüngsten
Schwimmer des SC Herford
sammelten beim 7. Hammer
Sparkassen-Cup Wettkampfer-
fahrung. Einige schafften die
Qualifikation für die Bezirks-
meisterschaften Mitte Juni in
Herford. Besonders erfreulich
ist aus Vereinssicht, das dieses
Ziel einigen Schwimmern
mehrfach gelang. Dies waren die
11-jährigen Tristan Ellerbrock,
Leon Golfinger, Jannik Hart-

mann und der 14-jährige Davis
Reimche. Besonders Tristan El-
lerbrock stach durch enorme
Leistungsverbesserungen her-
vor und wurde mit einer Sil-
ber- und einer Bronzemedaille
über 100 und 200 Meter Brust
belohnt.

Bei den 11-Jährigen über-
zeugtenLeonGolfingerüber400
Meter Freistil mit einer Gold-
und Jannik Hartmann über 100
Meter Rücken mit einer Bron-

zemedaille. Davis Reimche
zeigte über 200 Meter Brust ei-
ne kämpferisch sehr starke Leis-
tung und wurde mit dem fünf-
ten Platz belohnt. Marleen
Albsmeier (Jahrgang 2002) und
Lidija Bosic (2001) verfehlten
diese Bezirksvorgaben teilweise
sehr knapp. Sobald die Her-
forder aber auf der „langen“
Bahn trainieren können, be-
steht Hoffnung, dass auch die-
se beiden erfolgreich sein wer-

den. Aus dem Jahrgang 2002
ging Yannick Niemeyer an den
Start und verbesserte bei fünf
von sechs Starts seine bisher ge-
schwommenen Zeiten auf der
50-Meter-Bahn. Der Jüngste der
Truppe, Simon Reinke (Jahr-
gang 2006), darf aus Jugend-
schutzgründen noch nicht auf
Bezirksebene starten, absol-
vierte seine beiden Starts bra-
vourös und kehrte mit zwei Sie-
gen nach Herford zurück.
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TENNIS:Winterrundenspiele des Nachwuchses sind beendet

¥ Herford (HaSch). Bei den
Winterrundenspielen des Ten-
nis-Nachwuchses gab es in drei
Altersklassen drei verschiedene
Sieger. Bei den U 12 (Jahrgang
2002) siegte TSG Herford mit
drei Siegen vor TC Herford,
Bünder TC und Löhner TC. Bei

den U-15-Junioren waren drei
Teams mit 5:3 Punkten gleich.
Es siegte TC Herford mit 28:20
Sätzen vor TSG Herford (26:22)
und TC Hiddenhausen (25:23).
Danach folgten Bünder TC (4:4
Punkte) und Löhne (1:7 Punk-
te) auf den Plätzen vier und fünf.

Bei den Junioren U 18 (1996 bis
1988) holte sich TC Hidden-
hausen den Gruppensieg mit 4:2
Punkten, 24:12 Sätzen und
122:82 Spielen vor TSG Her-
ford (4:2/24:12/117:88) , dem
TSV Sundern (3:3 Punkte) und
TC Hiddenhausen II (1:5).
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KEGELN:Niederlage und
Sieg zum Abschluss

¥ Herford (NW). Mit Sieg und
Niederlage beendete der SKC
Heller Holz Herford die Serie
in der Kegel-Bezirksliga. Zu-
nächst verlor das Team
0:3/10:26 (2.728:3.039) bei
Sportfreunde Augustdorf. Die
Herforder hatten keine Chance
auf den Zusatzpunkt. Der be-
reits feststehende Bezirksliga-
meister gab sich keine Blöße und
gewann mit 311 Holz Vor-
sprung. Bester Herforder war
Kurt Hochsattel mit 711 Holz.
Wilfried Heckmann musste
nach 90 Wurf aufgeben. Für ihn
ging Thomas Klemme auf die
Bahn. Zusammen erzielten bei-
de 709 Holz. Michael Wahl kam
auf 672 Holz, Uwe-Peter Bock
auf 636 Holz. Für Augustdorf
spielten Olaf Fischer (805), Jür-
gen Wiebusch (755), Björn
Brinkmann (743) und Ralf Erf-
kamp (736).

Das Heimspiel gegen Heid-
teich Bielefeld wurde 3:0/25:11
(2.852:2.588) gewonnen. Die
Herforder feierten einen gelun-
genen Saisonabschluss und be-
legen in der Endtabelle mit 18:24
Punkten Platz sechs . Jens Busch
(717), Thomas Klemme (717),
Wilfried Heckmann (716) und
Michael Wahl (702) zeigten ei-
ne geschlossene Mannschafts-
leistung.

',	(	
��
 ��(
�4���.���
�

FUSSBALL:Halbfinale im
Kreispokal steht an

¥ Kreis Herford (bk). . Vor Be-
ginn der Osterfeiertage stehen
für einige Fußballer aus dem
Kreis Herford am Gründon-
nerstag noch einige Partien auf
dem Programm. Oberligist SV
Rödinghausen gastiert im
Kreispokal-Halbfinale beim
Bezirksligisten BV Stift Quern-
heim, während die 2. Mann-
schaft des SVR in der Landes-
liga zur Reserve des SC Verl reist.
Bereits um 18.30 Uhr wird das
Nachholspiel in der Bezirksliga
zwischen dem SV Hausberge
und dem VfL Holsen angepfif-
fen.

„Wir wollen uns als Mann-
schaft und als Verein ordent-
lich und anständig präsentie-
ren“, gibt Stift Quernheims
Trainer Michael Albrecht vor
dem Duell mit dem Oberligis-
ten als Parole aus. Bereits zum
dritten Mal in den letzten zwei
Spielzeiten stehen sich die bei-
den Mannschaften im Kreis-
pokal gegenüber.

„Wir haben einmal 0:2 und
einmal 0:4 verloren, ich hoffe,
dass sich das jetzt nicht ver-
doppelt“, meint Michael Alb-
recht, der die Partie aber kei-
nesfalls abschenken will: „Wir
haben eine einprozentige
Chance, die wir nutzen wollen,
auch wenn beim Gegner na-
türlich eine enorme Qualität
vorhanden ist.“ Urlaubsbe-
dingt nicht mit dabei ist Lars
Wißmann, so dass Albrecht sei-
ne Abwehrkette erneut umbau-
en muss.
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